
Herzlich eingeladen sind 

 

Fachkräfte aus den Bereichen Kinder- und Jugendheime, Alten- und Pfle-

geheime sowie Trägervertreter*innen, politisch Verantwortliche, ebenso 

Lehrende, Studierende und allgemein an dem Thema Interessierte.  

 

Anmeldung:  

online unter www.uni-frankfurt.de/59265145/Fachtag_2023  

oder per E-Mail an ifoebb@uni-frankfurt.de 

Die Anmeldung gilt nach Zahlungseingang als bestätigt, sofern Sie keine 

anderweitige Nachricht erhalten. 

Anmeldeschluss: 23. Januar 2023 

Kostenbeitrag:  40 Euro (5 Euro für Studierende und Renter*innen; Semi-

narteilnehmende des Vorbereitungs-Seminars sind kostenfrei) 

Zu überweisen bis spätestens 27. Januar 2023 auf folgendes Konto: 

ifoebb (Inst. f. familiale u. öffentliche Erziehung, Bildung, Betreuung e.V.) 

bei der Frankfurter Sparkasse 

IBAN:  DE26 5005 0201 0000 2492 54 / BIC: HELADEF 1822  

Verwendungszweck: Name und Stichwort „Fachtag 02.02.2023“ 

 

Veranstalter: 

Institut für familiale und öffentliche Erziehung, Bildung, Betreuung e.V.  

und Fachbereich Erziehungswissenschaften der Goethe-Universität 

PEG, Theodor-W.-Adorno-Platz 6, 60323 Frankfurt am Main 

E-Mail: ifoebb@uni-frankfurt.de  

 

ifoebb bietet ein Forum 

• für den Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis 

• für den Austausch zwischen Studierenden und Fachkräften 

• für das Gespräch unter Expert*innen aus benachbarten, aber ge-

trennt voneinander arbeitenden Bereichen 

• für interdisziplinäre Diskussionen 

 

Weitere Informationen über ifoebb finden Sie hier:  

www.uni-frankfurt.de/51758041/ifoebb  

 

 

 

 

 

Einladung zum Fachtag 

 

 Zwischen 

 Wollen – Können – Dürfen: 

 Handeln in stationären  

 Institutionen 
 

 

Donnerstag, 02. Februar 2023 

von 10.00 bis 17.00 Uhr 

 

im Campus Westend  

der Goethe-Universität  

Casino, Raum 1.802  

Theodor-W.-Adorno-Platz 1 

60329 Frankfurt am Main 
 

 

 

 

 

https://www.uni-frankfurt.de/59265145/Fachtag_2023
https://www.uni-frankfurt.de/51758041/ifoebb


Zwischen  

Wollen – Können – Dürfen:  

Handeln in stationären Institutionen 

 

 

Der Fachtag beschäftigt sich mit Fragen des professionellen Han-

delns in stationären Einrichtungen. In den Blick genommen wer-

den sowohl Institutionen für Kinder/Jugendliche als auch für alte 

Menschen. Deren Konzepte implizieren meist das Ziel, es den 

Menschen unabhängig von ihrem Lebensalter zu ermöglichen, ein 

selbstbestimmtes Leben zu führen. 

 

In den Institutionen erfährt die Umsetzung dieses Zieles jedoch 

eine Rahmung, die besondere Herausforderungen an das professi-

onelle Handeln stellt. Dies wird bestimmt durch existentielle Ab-

hängigkeiten der Bewohner*innen, durch betriebliche und zeitliche 

Vorgaben, personelle, fachliche, materielle Ausstattung und weite-

re Faktoren. Viele Mitarbeitende sehen sich durch die gegebenen 

Voraussetzungen in ihren Handlungsmöglichkeiten eingeschränkt.  

 

Prof. Dr. Trescher wird einen Impulsvortrag halten zum Thema 

„Leben und Wohnen als pädagogische Herausforderung in der 

stationären Kinder- und Jugendhilfe sowie in der Altenhilfe“. 

 

In moderierten Arbeitsgruppen am Nachmittag ist ein Austausch 

möglich. Wir laden Sie ein, sich dem Thema des Fachtags aus un-

terschiedlichen Perspektiven zu nähern.  

 

 

 

 

 

 

 

Programm 

 
09.30  Eröffnung des Tagungsbüros  
 

10.00  Begrüßung  

              Professorin Dr. Dagmar Beinzger, Hochschule Esslingen und  

              1. Vorsitzende des ifoebb 
 

10.10     Grußwort der Professorin Dr. Sabine Andresen, Dekanin des 

Fachbereichs Erziehungswissenschaften der Goethe-Universität 
 

10.30  Bewegter Einstieg 

 Moderation: Marion Limbach-Perl, Dipl.-Pädagogin 
 

11.30      Kaffeepause 
 

12.00     Vortrag 

„Leben und Wohnen als pädagogische Herausforderung in der   

              stationären Kinder- und Jugendhilfe sowie in der Altenhilfe“ 

Professor Dr. Hendrik Trescher, Professor für Erziehungswissen-

schaften an der Philipps-Universität Marburg 
 

12.45     Fragen zum Vortrag 
 

12.55     Interview mit Professorin Dr. Heide Kallert,  

              Erziehungswissenschaftlerin an der Goethe-Universität Frankfurt 
 

13:15  Mittagspause  
 

14.15     Austausch in Arbeitsgruppen zum Thema:  

              Die Balance finden zwischen… 

• …Wohnen versus Unterbringung                      (AG 1) 

• …Partizipation versus Regeln                             (AG 2) 

• …Nähe versus Distanz in Beziehungen             (AG 3) 

• …Individualität versus normative Vorgaben    (AG 4)   
 

16.15     Impulse aus den Arbeitsgruppen im Plenum 
 

 

16.45     Ausblick und Verabschiedung 
 

17.00  Ende der Veranstaltung 

 


